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Teiretie Fee tag vom hohem-Regi- 
ment in Ge ninia, Sachsen, der von 

Berdiente Strafe Der 

Ins-m Dienst-sind im Stall geschtsgmk 
werde, prügelte das Pferd aus Wuth" 
Todt. Das Kriegsgeriche ertannte ge-i 

äu ihn wegen TFerauälerei auf zehn 
onate Gefangni 
Jm Schnee be raben. 

Eine Kompagnie des 157. Französifchen 
Linien-JnfanterieMegiments von der 
Garnison in Janfiers icn Departement 
Basses-Ums wurde neulich beim 
Uebeeschreiten des Col des-la Parre von 
einer Lawine überrascht; 19 Mann 
wurden im Schnee begraben; ihrer 
sechs wurden getödtet. 

Berurtbeilung wegen 
V e r r a t he s. Jn Belgrad, Ser- 
dien, wurde der gewesene Jnfanterie- 
Dberleutnant Paul Mihailovic, der vor 

einigen Monaten feinem Komumndo 
höchst wichtige Militökpläne entwen- H dete, vorn Obersten Militärgerichte we- ; « 

en Berdrechens des Verrathes zu 15’ 
ehren Gefängniß verurtheilt. 

iBerti-jingntßvoller 
S ch e e z. Jn der ungarischen Ge- 
meinde Jeswin wurde dieser Tage ein 

gestessen abgehalten, bei welcher Ge-« 
genheit der Grundbesiyer Nitis eine) Rede hielt. Während er sich vom Sei- 2 

- 

i 

reunde den Stuhl beiseite, so dasz 
itis, als er sich wieder etzen wollte, 
cklings siel; er erlitt enen Genick- 

eh, der seinen sosortigen Tod her- 
« isiihrte. 

Von etnern Fohlen ge- 
tb d t et. Der Oetonom Odor in 
Uhod bei Dedenburg, Ungarn, ging 
Fiirzlicki rnit seinem Sohn in den Stall, 
urn nach dem neuangelausten Sohlen- 
hengst Na schau zu halten. Kaum 

El 
erhoben hatte, rilckte einer seiner 

toar der Be ider zur Krippe getreten, so 
« 

ersaszte das Fohlen Odors Arm und 
drückte ihn mit solcher Gewalt an die 
Wand, das; der zu hilfe geeilie Sohn 

feinen bedrängten Vater aus der ent- 
ehlicksen Lage kaum zu befreien ver- 

rnoehte Odoe waren sechs Rippen ge- 
brochen und der Brustkasten eingedrückt, 

o daß er an innerer Verblntung ver- 

ehied. 
Furchtbare Explosion. 

en Fort Batinda in der britischsind 
chen Provinz Pendshab ereignete iich 

unlzingst eine entsehliehe Explosion. 
zlleber ihre Veranlassung wird wohl 
niemals Klarheit gefchassen werden 
können, da alle in dem Fort beschäftig- 
Ien Leute, 17 Eingeboeene und 25 an- 

dere, in Fetzen gerissen wurden. Als 
das Unglück ersotgte, sand gerade eine 
Aultion von altem Schieszpulver statt. 
Man sandiiörpeetheile der Verunglüch 
ten über die ganze Stadt zerstreut. Die 
dicken Wälle des Forts sind ausgerissen 
und die häuser aus weite Entfernung 
hin beschädigt worden. Es waren Pul- 
vervorröthe im Werthe von 8100,000 
in dem Fort vorhanden. 

Freche Banditen. JnSineni 
does bei Schioarzburg, Thüringen 
drangen letzthin Nachts zwei Issähs 
rige Burschen in das dortige Postge 
biiude ein« um Geld zu stehlen. Als 
ein Postheamter die Diebe bei ihrer 
»Arbeit« überraschte, erhielt er vons» 
einem der Einbrecher einen Stich in die 
Brust, so dasz er lebensgrsährlich vers 

letzt zusammenbrach Einem andern 
Manne wurden zwei Finger fast voll- 
ständig von der Hand getrennt. Ter 
Thätee ergriss hieraus die Flucht und; 
türzte sich in den Schwarzasluß, um- 
einem Leben ein Ende zu machen. Er « 

wurde jedoch von seinen Verfolgern aus 
dein Wasser gezogen und sammt seinem 
Kumpan in das Amtsgerichtsgesängs« Let. e— ag-:-«-- --.--- —- 
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Mördertsche SoldategteJ 
Leutnant Avalos vom s. akgentinischen sKavalletiesRe iment war jüngst mit 
25 Mann aufz Patrouillendienst. Jn 
der Nähe von Viktoria stieß er aus etwa 
2100 Jndtsner, Männer, Frauen und 
Kinder, die aus den Zuckersetdetn von 
Ledosma im Staate Salta zurück- 
kamen. Die Leute hatten sich Klei- 
dungsftiicte und Lebensmittel einge- 
kauft. Diese ärmliche Habe erregte die 
Raublust des Leutnants. Er beschat- 
Jvigte vie tingiiicttichen, Viehdiebe zu 
sein, ließ sie je zwei und zwei zusam- Z 
Menbinben nnd troß des Proteites der 
Einwohner der Stadt von seinen Sol- 
daten mit Säbelhieben und Lanzen- 
stichen ermorden. Die Kinder und das 
Eigenthum der Ermordeten nahm die 
Mörderbonde mit sich. 

Bureouirattsche Ver- 
trauendseligteit Eeitliinsz 
gerer Zeit stand im schweizerischen 
Konto-n Give-us ein Postillon im Vers « 

dacht, istcpäåtiiicke die ihm von Passa- 
ieten anvertraut waren, in einer ge- geimen Folge seines langen Manteisz 

herschwinden zu lassen, ehe die Fahrt« 
«- Ende mak. Wiedkkhpte nnd ves- rob Magen an vie streisdieettion - 

Trichtet worden. Doch diese. enttit et 
datiibee,da einem eidgenössischen o- 

-stillon ein olches Vergehen überhaupt 
Ist-getraut werden tönne, entschied tur- 

ethand dahin, Dievitähle tönnten von 

Einem Postillo- tviihrend der Fahrt verhavpt nicht begangen werden, o et 

Lden Weg und die Werde zu achten 
Jm Glorneelond t man sich sit dem sescheädmni den eiset-se- W « 
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särtllehe Verwandte. 
Eines- ersreuliehen Abschluß sand die- 

ser Tage tn Berlin eisie vor dem Schäf- 
engericht verhandelte urivattlage. On- 

lel und Nesse, zwei gu-. ittuitte Mutter-, 
standen se lampsbe.eit gegenüber. 
Zwischen eiden her-jin eine alte 

ehde, die erst vor einigt-: Zeit vor dem 
"chösfenrichter zum Aug-sag gebracht 

worden ist. Der Onkel tx- rde damals 
wegen einer Reihe miixmxtcher und 
schriftlicher Beleidigungen ::-.H Neffen 
zu 500 Mart Geldstrafe vcspurtheilt 
Er hat sich dadurch aber nlcht ab- 
schreclen lassen, sondern den Nei;·s:n·sort 
und sort mit ehrverletzenden Aus-drücken 
bedacht. Deshalb mußte das Hchiisi 
sengericht wieder in Aktion treten.« Den 
langen Bemühungen der Vertheidiger 
gelang es, einen Vergleich dahin zu 
Stande zu bringen, daß der Onkel sich 
verpflichtete, 8000 Mart zum Besten 
der durch den Ausstand in Südwest- 
asrila Geschädigten zu zahlen, und der 
Nefse daraus die Privatllage zurück- 
nahm. 

Militiirische Leistung 
in den Hochalpen Kürzlicb 
unternahm das Nachrichtendepartement 
des 59. österreichischen JnsanteriesNe- 
iments eine Ueberschreitung des 9695 Fuß hohen Halbtönng Das Detache- 

ment nahm den Ausstieg von Bischofs- 

Tosen iiber Mitterberg und die Mitter- 
eldalpe, wobei es Schneeschuhe be- 

nützte. Der Abstieg wurde über den 
,Etvigen Schnee« zum Wasser-tat und 
in das Bliihnbachthal ausgeführt, wo- 
bei die Schotte Iwiikben lsibleck nnd 

gloßtogel überschritten wurde. Die 21 
heilnehmer an dieser hochalpinen 

Uebungstour trafen nach dieser Dauer- 
leistung wohlbehalten in der Eimer-r- 
diasHiitte ein. Die Schneeverhältnisse 
waren besonders beim Abstiege un- 

günstig. 
Postalisches Kuriosunr 

Eine von Weener in Ostsriesland nach 
hannover am 80. August 1888 abge- 
sandte Karte hat ihren Bestimmungs- 
ort und den Adressaten erst dieser Tage 

glücklich erreicht. Sie hat also fiir 
iese Strecke fast 21 Jahre gebraucht, 

eine Beförderungsdauee, die selbst fiir 
die Zeit der Postiutsche etwas lang ge- 
wesen wäre· Aufgabe- und Antunsts- 
stempel waren auf— der Karte ord- 
nungsmäßig ausgedrückt. Die Post 
war so- entgegentommend, tein Straf- 
porto zu erheben, obgleich die damalige 

osttarte längst außer Kurs ist. Welche 
ahrten mag die Karte wohl auf ihrer 

angen Reise zurückgelegt haben? 
Alpine Todegtoun Dieser 

Tage wurden zwei seit mehreren Wo- 
n auf der Zugspihe vermißte Tou- 

rrsten gänzlich zerschmettert einige hun- 
dert Fuß unterhalb der Winter-Neu- 
stiidter Hütte hinter der Luhdenergrube 
ausgefunden Beide waren von Sach- 
verständigen vor der Tour eindrings 
lichst getoarnt worden. Die Leichen der 
Berungliictten, die nach Ehrwald ge- 
bracht wurden, sind relognosiirt wor- 
den: es sind der Sohn ein« Bäcker- 
meisters Zimmermann und der Sohn 
eines Vrauereibesitzerö Meir aus Jn- 
golstabtz Beide studirten an der Tech- 
nischen hochschule in München· 

Zu ju n g ! Jn Halle an der Saale 
starb dieser Tage der 80jiihrige Aug- 
ziigler Dietrich, mehrfacher Groß- und 
Schwiegervater· Sein Alter bewahrte 
ihn aber nicht davor, daß seine ihn; 
überlehende Mutter, die dass tut-· Jahr s 
erreicht hat« ihm wenige Wochen vors 
seinem Tode, aus die Frage, oh sie wohl , 

an ihr Testament gedacht habe, mit der I 

Antwort diente: «Dummer Junge, . 

was verstehst Du denn davon?« Tief 
Frau ist noch äußerst rüstig und gut zu ! 
Fuß, hat ein wunderbar-es Gedächtnier 
und lann noch ohne Brille lesen. i 

Misilungener Schmutz-i 
ge l. Jn Konstanz, Baden, versuchte 
für-lieb der Kremlinaer Syst-Umr- 

Friederich eine Kiste Seidenwaare mit- 
telst eines alten Frachtbriese5, aus dem 
das Datum geändert war, als »Glas- 
waaren« vom Hasen aus über die 
Grenze zu schmuggeln. Der dienst- 
thuende Grenzausseher bemerkte aus 
dem Frachtbrief Radirungen und ließ 
die Kiste öffnen. Strafe und der 
Werth der Waare, zusammen über 
1900 Mart, wurde hieraus von Frie- 
derich bezahlt. 

Schlimmes Weiser-ben- 
te u e r. Arges Mißgeschick hatte neu- 

lich eine von Sachsen kommende, nach« 
Bamberg reisende Dame. Bei der Sta- ; 
tion Marttfchargast siel ein Fioupefens 
fier aus die aus der Holzumrahmung 
whende Hand der Tame herab, dieie 
einilemmend Die Vedauernswertlze 
konnte die Notbbreinse nicht erreichen 
und so mußte sie in dieser Situation 
bis Neuenntarlt verharren, wo s:e Oii e 

sand. Leider waren alle Finger zer 
quetschi. : 

Feiger Selbsimotdvers 
such. Der Unterosfizier Von-l in 
Zwickctth Sachsen, forderte lesthin 
einen Soldaten aus« Zielübungen vor- 

zunehmen und bot eine Brust als Ziel- 
objett. Da trachte ein scharfer Schuß 
Der Soldat hatte aber glücklicher Weise: 
nach der Decke geziett. Das Gewehr 
war schar geladen ewesen und der 
Unterosfizier hatte ich tödten lassen 
wollen. Er ist verhaftei worden. 

Seit amee Tod EinBuckE hindern-ei in Kessel Provinz 
Ienssiassntydet krank uMe 
sl tmiilnffi aus selt inne e mer«- Le- 

onunen. ls er egerleth Zinsen-et Hin liebes seii in die Luft- 
dre. licht hilft tm vergeben-. 

iunde war der Mann nn- 

tet Mit-III Qualen-M 

»» Hirqu 

Gesährliche B renn- 

sch e e : e. Als Fa. Agues McGiskini 
von Fowler, Jnd., sich ihr Haar bren- 
nen wollte, ließ sie die heiße Brenn- 

gcheere sallen, und dieselbe tras sie in 
as eine Auge. Nach Ansicht der Ae.««,te 

wird sie aus demselben erblinden. 
Beim Abendessen er- 

stickt. Als der -70 Jahre alte ehe- 
malige Schuhfabritant Adam Axt in 
Spring Balley, N. Y» an einem Abende 
Schweinetnöchel aß, blieb ihm ein Lind- 
chen irn Halse stecken. Der rasch herbei- 
gerufene Arzt konnte nur noch den Tod 
des Greises tonstatiren. 

M ßsiir ihren Mann 
k o ch e n. Frau holsth in Coshocton, 
O» hatte gegen ihren Mann eine Schei- 
dungsllage eingereicht und weigerte sich, 
ihren Pflichten als Hausfrau nachzu- 
kommen· Das Gericht entschied jedoch, 
daß sie bis auf Weitere-; für ihren 
Mann kochen und ihm das Bett machen 
müsse. ,- 

Ehrung des deutschen 
B o t seh a f te r s. Die Universität 
Pennsylvanien verlieh jüngst dem Ba- 
ron Speck v. Sternburg, deutschen Bot- 
schasier für die Ver. Staaten, den Titel 
eines Doltars der Rechte. Der Baronl 
hielt eine längere Rede über das 
Thema: »Die Deutschen als Gründer 
von Kolonien.« 

Unterbrochene Hochzeit 
Als in Salem, S D» der Prediger be-: 
reits anwesend war, um die Trauungk 
von Sam Jorgenson und Sophie Hol- 

strom zu vollziehen, ließ der Bräuti am 
mmer noch aus sich warten; al 

dann mit seinen Freunden kam, waren 
sie stark betrunken, und die Braut wei- 
gerte sich absolut, einen solch’ «besofse- 
nen Kerl« zu heirathen. 

i 
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Der älteste Man n Jo- 
w a s ist wahrscheinlich Heinrich Schä- 
ser in Mai-shall Town, der jüngsthin 
seinen 104. Geburtstag beging. Schä-- 
ser, der noch gesund und rüstig ist er-- 
lebte die Wahl von 26 Präsidenten und 
erinnert sich noch an Commander Per-) 
rys großen Seesieg und andere Vor-J 
gänge aus dem Kriege mit England in· 
den Jahren 1812 bis 1814. 

Jndianerpaar zur Welt- 
ausstellung DerJndianerDe- 
torrab von Baraboo. Wis» und seine 
Squaw sind engagirt, aus der Aus- 

stellung in St. Louis die Winnebagos 
n Wisconsin zu repräsentiren. De- 

torrah ist ein Enkel des berühmtenz 
Häuptlings Detorrah, Und seine Ehe-; 
hälste, welche das friedliche Gewicht von 
400 Pfund hat, stammt von dem 

tämpslustigen Häuptling Black Hawt 
a 

Studirende Farmer. Jn 
der landwirthschasttichen Abtheilung 
der Staatsuniversität von Wisconsin 
ging vor Kurzem ein 14tögiger Kursus 
zu Ende, der als ein Versuch für ältere 
Former eingeführt wurde. Arn Mor- ; 
gen hielt ein Professor einen Vortrag 
über Landwirthschaft, Nachmittag-z « 

wurde praktischer Anschauungsunter- 
« 

richt ertheilt und der Abend wieder mit« 
Vorträgen ausgesülln Der Kursus s 
war von über 170 Farmern im Alter«- 
von 80 bis 65 Jahren besucht. ; 

Tramps nicht rechtlos.,s 
Ein Tranrp Namens Johnson hatte in 
Pottawattamie County, Ja» eine 
Schadenersntztlage gegen die Babnver- 
wattung eingeleitet, nachdem er von T 

einem Bahnangeslellten aus einem Zuge 
herausgeworfen worden war und dabei· 
Verletzungen erlitten hatt-. Jn erster« 
Instanz wurde die Fråage a- gewiesenJ 
mit der Begründung daß ein Trampi 
in dieser sTnsicht rechtlos sei. Diei 
Supreme Lonrt ordnete·jedoch einens 
sisclslcll Plsöcsj Ull, Ucl lllll clllclll Oct- 

dilt zu Gunsten des Klögers endete. 
Dieses Urtheil wurde durch die Su- 
preme Eourt bestätigt. 

Meuchelmord. Jn Louis- 
dille, Ky» wurde William B. Ruder 
todtgeschossen, während er in seinem 
Bureau durch das Telephon mit seiner 
Frau sprach, die sich in ihrer zehn 
Blocks von dem Bureau gelegenen Woh- 
nung befand. Sie hörte durch das 
Telephon den Knall und einen Schrei 
ihres Mannes; sie hörte auch ihren 
Mann zu Boden sollen, wobei er einen 
Stuhl umstiesz. Frau Ruder lief dar- 
aus, so schnell sie konnte, nach dem Bu- 
reau, wo sie ihren Mnnn entseelt vor- 
sand. Ter Meuchelniörder hatte aus 
dem Troitoir gestanden und den Schuß 
durch das Fenster abgefeuert. Es wur- 
den zwei Verhastungen vorgenommen. 

Eigenartiger Unfall. 
Jn den Feuerwehrstationen Philadel-z 
phias liiuft, wie ans-ji- anderswo, eine 
polirte Messsnqsöule durch runde Oeff- 
nungen in allen Stock-werten vorn ober- 
sten bis zum untersten Stockwerlr. An 
dieser Säule pflegen die Feuerivehrleuie 
beim Alarm herabzurisisdzery um so 
möglichst schnell aus den eberen Stock- 
werten herunter zu gelangen. Kürz- 
lich schwang sich der Feuerinebrrnann 
Siniden der im zweiten Stockwerte 
einer Staiion schlafen hatte und 
durch einen Alar geweckt worden war, 
an der Säule hinunter. hinter ihm 
her gehust kam der Distriktsange- 
uieur, r vorn dritten Stockwerk kam. 

Letteeet holte thdet ein und traf ihn 
mi seinen Füßen derart aus den Kons, 
daß Snyder besinnungzlos zu Boden 

iirztr. Er wurde nach dan hospitale 
het, wo die Uerzie einen Schil- 
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pochhers ig- Schenlu nss 
g e n. John A. Creighton hat an die 
von ihm gegründete Creighton-Univer- 
sitiit, eine der bedeutendsten katholischen 
hochschulen des Westens, in Omaha, 
Nebr» Grundbesitz im Werthe von 
8250,000 als Geschenk übertragen. Jn 
Baargeld Und Grundioerth hat die An- 
stalt von Creighton bis jetzt ungefähr 
8750,000 erhalten« Jn Anerkennung 

feiner Freigebigkeit wurde dem Gebet 
einer Zeit von dem verstorbenen Papst 

Leo Xllt der Grasentitel verliehen- 
Jn Chirago hat der Millionär J. Og- 
den Armour dem von seinem Vater ge- 
gründeten Attribut-Institut für Tech- 
nologie ein an die Gebäude der Anstalt 
grenzendes Grundstück im Umfang non 
nahezu einem Häusergeviert und im 
Werthe von 8250,000 zum Geschenk ge- 
macht. Der Grund und Boden soll 
während des Sommers sür athletische 
Spiele hergerichtet werden. 

SeemannsLoos. Derletzthin 
von Baltimore in Boston eingetroffene 
Dampser »Orion« brachte sechs halb er- 

frorene und einen der Kälte zum Opfer 
gefallenen Matrosen mit. Die Betref- 
fenden gehörten zur Besatzung des 
Bostoner Schooners »G. C. Tyson,« 
welcher, mit einer Ladung Bahnschwel- 
len nach Brootlyn, N. Y» bestimmt, 
unterwegs mit einem Eigberge zusam- 
menstiesz und«so schnell sank, daß die 
Mannschaft laum Zeit hatte, sich in 
ein Boot zu flüchten. Jn dem Boote 
hatten die Leute dann von Sturm und 
oxkfs IIIIÅIOIIAO q» s-IK-u EI- mu- 
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den in Boston in ein Hospital gebracht, 
too man feststellte, daß der Maat Bragg 
halb blind geworden war. der Matrose 
Jackson sämmtliche Finger und ein Ohr 
verlieren wird, der Matrose Hardy ein 
Auge und .Kapit«cin Jones einen Finger. 
Die beiden Anderen waren nur leicht 
verletzt. 

Goldentdectung durch 
e i n e n H u n d. Die Minenarbeiter 
Noth und Montgomery von Nye 
Counth, Nev» hörten an einem Tage 
ihren Hund im Freien heftig hellen. In 
der Meinung, derselbe habe ein Wild 
gestellt, ergriffen sie ihre Flinten und 
eilten nach der Stelle, wo der Hund 
war. Derselbe stand vor einer steilen 
Wand, und als sie näher traten, sahen 
sie, daß hier der Ausläuser einer reichen 
Erzader war, die Gold und Silber in 
großer Menge enthielt. Bei Prüfung 
des Erzes stellte es sich heraus, daß 
dasselbe einen Werth von 58 bis 8126 
pro Tonne enthielt. Die Glücklichen 
leiteten Schritte ein, um sich das Aus- 
beutungsrecht zu sichern. 

Oelexplosion. Jn der Eisen- 
bahnstation Tehachapi, Kal» stand neu- 
lich ein Eisenbahnzug, für dessen Loto- 
rnotive man Oel als Heizmaterial ver- 
wandte· Während man frisches Oel 
aus einein Behälter nach der Lokomo- 
tive leitete, erfolgte eine Explosion, 
durch toelche die Lolomotioe zerstört 
und ein Waggon in Brand gesetzt 
wurde. Die Flammen dehnten sich auch 
aus das Bahnhofsgebäude aus« das 
aus Holz bestand und vollständig ein- 
geäschert wurde. Es wurde teiner der 
Passagiere und der Zugbediensteten 
durch die Flammen verletzt. Der durch 
das Feuer angerichtete Schaden belies 
sich aus 850,000. 

Geringfügige Tode-Hur- 
s a ch e. Tor Straßenbahnkondutteur 
Poniers in New York erlitt einen leich- 
ten Schnitt in einein Finger, als er siir 
einen Passagier einen TrangsenZettel 
aus seinem Buche abris3. Tie Wunde 
wurde nicht beachtet, aber es stellte sic- 
bald Munditsierre ein, die den Tod des 
Manne-«- zur Folge hatte. Dieses Vor- 
tocnnmisz hat den New Yorter Gesund- 
heitgrath zur Erlassung einer Verfü- 
gung veranlaßt, welche den Koiidnlteu- 
ren verbietet ilire Zimmer mit Stieichel 
zu lsesenchtem wenn sie die Transfer 
Zettel abreiszen, weil ans solche Weise 
leicht Arantheitsleinie verbreitet werden 
können. 

Schrecklicher Abiturz. 
Ztvei Reisende brachen jüngst mit meh- 
reren Packpserden von Meeteetse, Wyo.. 
aus, um über einen Bergpaß nach Gold 
Rees zu gehen. Der Pfad ist eine ge- 

fährliche Abiiirzung nach Gold Neef, 
ogar im Sommer, da er sich längs 

einer beinahe 15000 Fuß tiefen Schlucht 
dahinwindei. Ein gewisser Rydell, der 
etliche Tage später dieselbe Tour unter- I 

nahm, sand unzweideutige Spuren da- ! 
Lär, daß die Neisendien mit ihren Pfer- ; 

en aus dem eisigen Pfad an. geglitten, ? 

iansende Fusi treit in die Tiefe aestiirzt 
waren und einen schrecklichen Tod ge--; 
sunden hatten. i 

TraurTiges Gelöbnis;.i 
Ter Polizist Tracey von Sie-irr Falls-, ’ 

S· D., und sein Jugensreund Wirt-Far- ; 
rier hatten sich vor Vielen Jahren das 
Versprechen gegeben, dasz derjenige, der 
den anderen iiiserlerien sollte, diesem das 
Grab zu nzaclzen habe. Mctsarrier 
starb nun dieser Tage, nnd der Freund 
hielt sein Wort, trotzdem die mehrere« 
Fuß tief gefrorene Erde ihm harte Ar- ! 
beit verursachte. 

Sechs Cents statt 85000 
Frau Lena Arndt in St. Joseph- Mich» 
hatte geng die Stadt eine Klage ange- ; 
strengt, in der sie für einen Schaden,j 
den eine gebetstene Wasserröhre in ihrer ; 
Wohnung angerichtet hatte, 85000 i 
Entschädigung verlangte; die Jury 
aber sprach ihr ganze sechs Cents zu. 

entsegen Dr.Boyer inDu- 
tut ,Minn., hatte bei der jüngsten dor- 
tigen Stadtrathstphhl gegen 100 Hiite 
Mannen und w te nicht, was er mit 

selben an an sollte. So ent- 
chlas ee sich, lben in billigen Prei- 
en In vertan 
— 
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Die satte-, die lin- immets gekauft habt, nnd tiio seit mehr 
als 30 Jahren in Ge1)mu(«li ist, hat tlie Unterseitkikti von 

getragen und ist von Anbeginn an 

M unt-er Seiner persönlitslusn Aufsicht 
« hergestellt worden. ,I-usst Euch in 

Cliissms Beziehung-« von Niisnsnntimn tiittsisisskm FOR-lustigen, 
Naplininnnngtsn nnd «lsli)(sn-80-gnt» sintl nut- Experiment-b 
uml ein Eskiiinsiirhpq Spiel mit- (101-(;(-Hun(ih(kitvon Süugllngoll 
und Kindern-JJriitisrung gegen Experiment. 

Was ist cASTORlA 
castmsia ist ein nnsvitiitllielms Stsbstitnt für Castor Cl, 
Parogmsim Tropfen nnti soc-thing sxrnpsk Ics ist angenehm. 

Es enthält Instit-r ()s)issm, Nun-hin tun-it andere narlcotiscim 
Bostuntluusilm sein Alter biirgt ji«-r sein«-n Avertih Es 
vertreibt- Isiirmtsss Itntl beseitigt- FieberznstLilith-. Es heilt 
Dinrrlmo III-il """imik»ii1c. Es erleichtert tlio Beschwerden 
des Zuman heilt- Verstnpstng uml lkiiiinsnkxcssh Es beför- 
dert tlio Verdauung-, regt-litt- Iilagon nml Dur-n und verleiht 
einen gesunde-« natürlichen schlank Der Kinder Pause-sw- 
Der Mütter Freund. 

lich-s CASTORIA »Im-n 
mit der Unterschrift von 

Die sovie, I«)ie lhflmmek Gekauft Habt, Ist 
In Gebrauch seit Mehr Als 30 Jahren. 

TUF chTIUR cos«l9-Nf, 77 IUIRIV STRETY· NLVJ VOIIU ci?’. 

ZEIT-ZEIT Etat-! Angesde 
Das sind die Eigenschanen die man findet in 

pkcköcBr95:OUincY Biex 
welches uniibertreffltch ist in jeder chiishung und sich infolgedessen bei allen 
Fiennem eine-z qnten Trepfeng der alletgtößten Beliebtheit erfreut. 

J. J . K TJIN G j ZEIT-IT?L·Tiå«,?äf«32I-’ZTFZZ 
(·lelept)on - Nummer: W) Agejlitixsjfi für ddsefeIFTEXDIODCS Staate-S, fü ln1 Bestel- 
lungen für Faß- und Fluschenbicr in grossen over kleinen Quantitäten für 
Nah und Fern prompc aug. 

PMB-EITwa « 

Zum ge : i; —-——.—... 

mnthlcch n 

EJ Schoppcn 
i; 

WEBELBAEEBKELTEHE Deutsche Minos-haft 
FRANZ lclJXlel 

105 nördl. Loknst Str» Grund Island Hirt-. 

Gemütblichkeit ifle hale Dei-en und die sin- 
brt man beim Man-« te1«(5«ch stets mit den 
bsssten Getränken vnssoigt und daku einen deli- 
katen LmIch semin. 
leigky bci der Gallonc eine Spezialität. 
DRITTER-HALBHEXE- 

W
H

-
 

—
- 

Styls-BGB EVEN-ZU Eigenth- 

Wein Und WlpiBlTLP zfilztsilseciicklejclnlnke )(ct:1t:ci)lc,tletitk:- Ebenfalls beste Giganten stets an 1.print-. Agentnr des wohlbekannten 

Yrcmout Yafxs und Ylasxijcuvier, 
vorzüqlich geeignet für den Hmku nnd Fantiliengebrauch. ist ein :1cebraskaprodukt, zubereitet nnckNebmsJko Geiste nnd reinstem Hopfem Telephon A2(I0. 

annd J-« him, »Es-L Wut-l l» IIL 

st- m du mu- Nii « i.(·kcn, 
( um«-jun W U mit, Kuß 

ich Ink- Jl wir i. um tun 

h:k)c kiis das Mithin-c Z 
§ Schlit; Bier 

Unk- HFI im Starke bin, Lief-»r- 
nnaen mit bns gkökdtcn »Zqu 
hut m machon 

Ich nmde eine Ep«-;Enl-tät ba- 
NUI nmchm, Vier Für den Inmi- 
lunbcdmf W list-m und nfuche 
um eine Vsobsbmellung des »Vie- 
usg welches Milwautee berühmt 
gemacht. « 

«
 

Achtungsvoll 

NEU. ZUMMM 
------------ 

Un ef. Its-Cz MW Itzt 
Dom-tem- am Deutsch-pathetischen 

Allgemeinen heimsu- 
cpqtsllsusg Inst-MU- «us Oper-Auen- 

UsutIeI-(1)Sttshlass«hpsm m Gebrauch. 
Tut-umso - Its-I Eus- sm- 

FADDLES HADNESS on 

ssggzskkyzc Couutkgxksf 

WhFFLHBMÄOMWCPYH öde ««.---s « 
T-« 

Äs«’ s . xis fko MUEEDEALcmoShOkyH 
BEFORE YOU EZUVA 

JAMUACTUIJLO i» 

MMHAH M08.c0. 
tmcocmhlkh 

In Mord J. Damit-«- 
Spezialist, 

für Jugen. Osten, Vase nnd Hac- 
nub alle chrosiichen Krankheits-I. 

Dfstcu hastiugs Ave-. und s. Nuß-. 
llAsTlNGs. NBBRASKA. 

— Bücher jeder In, ipsm Zeitschrif- 
ten, MEP. sindocph, citat Jst-Id. 


